Allgemeine techn. Leistungsbeschreibung


1. Gegenstand der Ausschreibung 

Die Stadt Hildesheim Fachbereich Feuerwehren und Rettungsdienst beabsichtigt den Kauf von insgesamt 11 Netzersatzanlagen unterschiedlicher Leistungsklassen.

2. Zweck

Die Netzersatzanlagen sollen zur Gebäudeeinspeisung genutzt werden und müssen dementsprechend den geltenden Vorschriften entsprechen. Sie müssen auch im Stand-Alone Betrieb nutzbar sein. Sie müssen für den Dauerbetrieb auch bei länger andauernden Stromausfällen geeignet sein.

3. Regeln, Vorschriften und Normen

Für die Erstellung der Netzersatzanlagen sind insbesondere folgende 
Regeln/Verordnungen zu beachten:


- DIN VDE 0100-551 Stromerzeugungseinrichtungen (Generatoren/NEA)

- DIN VDE 0105-100 Betrieb elektrischer Anlagen

- DIN EN ISO 8528 Stromerzeugungsaggregate

- DGUV Vorschrift 3 Prüfung elektrischer Anlagen

- Sonstige VDE-Vorschriften über elektrische Anlagen

- Arbeitsmedizinische Regeln

- Sonstige am Tag der Auslieferung geltende deutsche gesetzliche Bestimmungen

- Die Netzersatzanlagen müssen dem Stand der Technik entsprechen.







4. Abnahme

	Die Abnahme durch die Feuerwehr Hildesheim erfolgt beim Hersteller.

	Das Einhalten der in dieser Leistungsbeschreibung enthaltenen Regeln, Vorschriften und Normen wird durch den Auftraggeber im zeitlichen Zusammenhang stichprobenartig mit der Rohbau- und Gebrauchsabnahme überprüft. Der Auftraggeber kann sich jederzeit kurzfristig über den Stand der Arbeiten, die Einhaltung der Qualitätsanforderungen und die Arbeitsgeräte beim Auftragnehmer informieren.

	Die Beauftragten des Auftraggebers führen unter Anwesenheit des Beauftragten des Auftragnehmers am Herstellungsort eine stichprobenartige Rohbauabnahme durch. Der Termin für die Rohbauabnahme muss so gewählt werden, dass alle tragenden Konstruktionen sowie der Einbau von festinstallierten Aggregaten besichtigt werden können, bevor Verkleidungen montiert werden.

Über die Abnahme wird vom Auftragnehmer ein Protokoll gefertigt und mit dem Auftraggeber abgestimmt. Mängel, die bei der stichprobenartigen Rohbauabnahme vom Auftragnehmer nicht festgestellt oder nicht beseitigt wurden, müssen vom Auftragnehmer auch zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen der Gewährleistung kostenlos beseitigt werden.

	Nach Fertigstellung aller Arbeiten erfolgt vor der Auslieferung am Ort des Auftragnehmers eine Gebrauchsabnahme durch die Abnahmekommission der Feuerwehr Hildesheim. Alle Kosten zur Beseitigung der bei der Abnahme festgestellten Mängel gehen uneingeschränkt zu Lasten des Auftragnehmers.

Der Termin zur Gebrauchsabnahme ist rechtzeitig (mind. 2 Wochen vorher) zwischen dem Auftragnehmer und Auftraggeber abzustimmen. Über die Abnahme wird vom Auftragnehmer ein Protokoll gefertigt und mit dem Auftraggeber abgestimmt. Das Protokoll ist dem Auftraggeber unverzüglich auszuhändigen.

Lieferadresse ist die Feuerwehr Hildesheim, An der Feuerwache 4-7, 31135 Hildesheim.

	 
	






5. Zu liefernde Unterlagen bei Auslieferung (jeweils in deutscher Sprache):

	Bedienungsanleitung 
(2-fache Ausführung oder 1 x davon digital)

	Technische Baubeschreibung mit Funktionsbeschreibung der Aggregate einschl. Zeichnungen, die für die Wartung erforderlich sind
(2-fache Ausführung oder 1 x davon digital)

	Schaltplan für die elektrische Anlage
(2-fache Ausführung oder 1 x davon digital)

	Schaltplan für die Hydraulik- und Pneumatikanlage
(2-fache Ausführung oder 1 x davon digital)

	Schmierplan
(2-fache Ausführung oder 1 x davon digital)


	Notwendige Prüfbücher





